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Deutſches Reich
Sitzung des Bundesraths

Berlin 31 Jan In der heutigen Sitzung des Bundesrathswerd riß rege betr den Entwurf eines Geſetzes für Elſaß
Lothringen wegen Aufhebung des Geſetzes über die Ernennung
und die Beſoldung der Bürgermeiſter und Beigeordneten vom
4 Juli 1887 den zuſtändigen Ausſchüſſen überwieſen Den
Ausſc ußberichten über den Entwurf eines Geſetzes betreffend
die Beſtrafung des Sklavenranbs und des Sklavenhandels
über den Entwurf eines Geſetzes für ElſaßLothringen be
treffend die Gebäudeſteuer und über die Entwürfe von Beſtim
mungen betreffend die Beſchäftigung jugendlicher Arbeiter auf
Steinkohlenbergwerken und die Veſchäftigung von Arbeiterinnen
und jugendlichen Arbeitern in Walz und Hammerwerken
wurde die Zuſtimmung ertheilt

Die Umſturzvorlage in der Kommiſſion
Jn der Reichstagskommiſſion für die Umſturzvorlage haben

die Abgeordneten Graf v Roon Freiherr v Ham merſtein
Hüpeden v Buchka und v Saliſch konſervativ be
aäntragt im S 353a des Strafgeſetzbuches welcher die Ver
letzung der Amtsverſchwiegenheit von Beamten im Dienſte
des Auswärtigen Amtes des deutſchen Reiches mit
Gefängniß oder mit Geldſtrafe bis zu 5000 M bedroht die

eſperrt gedruckten Worte zu ſtreichen ſo daß alfo die Strafheünmng auf alle Beamten Anwendung fluden ſoll Ferner

beantragen die Herren dem genannten Paragraphen folgenden
Abſatz anzufügen Dieſelbe Strafe trifft denjenigen welcher
es unternimm, einen Beamten zu einer der im Abſatz 1 be
zeichneten ſtrafbaren Handlungen zu verleiten oder welcher ein
Schriftſtück oder eine Awweiſung eines Vorgeſetzten oder deren
Jnhalt von denen er durch die Verletzung der Amts
verſchwiegenheit von feite eines Beamten Kenntniß erlangthat Leröffentlicht oder w her auf die im S 111a bezeichnete

Weiſe eine nach Abſatz 1 afbare Handlung anpreiſt oder
als erlaubt darſtellt

Beim Fürſten Bismarck
Am 20 Januar war eine Deputation von Auhal

tinern in Friedrichsruh um wegen eines Platzes für eine
Ehrengabe die dem Fürſten bei ſeinem 80 Geburtstage dar
gebracht werden ſoll eine Thienruppe De re Die
Deputation wurde vom Fürſten zum Frühſtück geladen und
hierüber erſtattet ein Theilnehmer im Anh Staatsanz einen
längeren Bericht dem wir folgendes entnehmen

Während der erſten Viertelſtunde war der Fürſt durch Ge
ſichtsſchmerzen etwas in der Unterhaltung beeinträchtigt wurdeaber dann bald recht pracheg Während der Tafel reichte der
Fürſt ſeiner grauen Ulmer Dogge Rebecca Verſchiedenes was
das Thier ſchweifwedelnd abnahm nur gegen Wildſchweinskopfzeigte es ſich gänzlich abgeneigt worauf der Fürſt lachend be

merkte Es iſt doch eigenthümlich daß auch die Hunde ihre ich
will nicht ſagen religiöſen aber doch rituellen Bedenken in der
Auswahl ihres Futters haben Auf die Anfrage an den Fürſten
ob es ſich ſeiner Zeit für ihn ernſtlich einmal um Ueberkragun
eines i in Bernburg gehandelt habe gab der Fürſt
wohl die Möglichkeit zu daß dieſe Frage erwogen worden ſein
könne die Sache ſei jedoch vermuthlich dadurch gegenſtandslosgeworden daß ſeine Ernennung zum preußiſchen Bundestags
geſandten in Frankfurt damals ſchon beſchloſſen geweſen ſei Der
Fürſt gedachte auch der günſtigen Finanzlage Anhalts infolge der
reichen Erträge des Salzwerks Leopoldshall wodurch ſich die

Steuern doch gewiß ſtets innerhalb mäßiger Grenzen haben
halten können Er fügt dabei den Wunſch hinzu daß dieſe
günſtigen Verhältniſſe dauernd bleiben möchten Bei Beſprechung
der den Reichstag gegenwärtig beſchäftigenden
Angelegenheiten erwähnte der Fürſt den vor acht Tagen
empfangenen Beſuch ſeines lieben alten en des Reichs
kanzlers Fürſten zu Hohenlohe der ihn ſehr gefreut habe Die
neueſten Ereigniſſe in Frankreich boten dem Fürſten Ver
anlaſſung zu intereſſanten Vergleichen zwiſchen den beiderfeitigen
Regierungsformen und nach einigen Aeußerungen über den
neuen Präſidenten bemerkte er treffend Der Männ muß doch
eine gute Portion Raketenſatz in ſich haben Als dem Fürſten
eine Photographie der Ehrengabe vorgelegt wurde meinte er
nach kurzem Betrachten derſelben ſcherzhaſt Na hoffentlich
W rig Reichskanzler nicht ſo hochmüthig ausgeſehen wie

Als ſchließlich der Kaffee gereicht wurde erſchien ür denFürſten die lange Pfeife und Herr Dr Dhrhiane
die eingelaufenen Briefe Druckſachen Zeitungen 2c alles eröffnet
und wohl geordnet Das Durchblättern der Eingänge benutzte
der Fürſt zu vielen begleitenden zuweilen recht humorvollen
Aeußerungen Mehrere Zuſendungen aus Oeſterreich befanden
ſich dabei darunter auch mit Kornblumen geſchmückte Huldigungs

Poſtkarten mit Grüßen von den deutſchen Oſtmärkern Unter
en Zuſchriften befand ſich ferner eine Beileidsadreſſe des Vor

ſtandes der konſervativen Fraktion des preußiſchen Landtages
aus Anlaß des Ablebens der Fürſtin Der Fürſt las das

e W er n e 3 r Wortenie geglaubt daß meine Frau vor mir ſterben würdee hätte wohl no länger bei mir bleiben können

Mit t Ein agrariſcher Fanatiker
verdieh ihren fortgeſetzten Agitationen für den Antrag Kani
wirthe i die mundfertigen Agitatoren des Bundes der Land
and wie mehr Leuten die Köpfe In Hohenhaufen

an wir dem Lippeſchen Volksblatt entnehmen eine
erſanhen en 2 R ſtatt in der Gutsbeſitzer Schemmel

eine Reſolution
wurde weil vorlän

4

den a Kanitz angenommen
g kein anderes Mitlandwirthſchaftlichen Nothla tel zur Abhilfe der

e geboten werdekuſſion e das genannte van Kechpeſendes W der De

Herr Gutsbeſitzer FrevertNiedermeien trat den Aus

äir Nruſten des Getreidemonopols hielt

führte kurz aus daß das Getreidemonopol eingeführt werden
müßte äre dies nicht anders zu erreichen dann müßten
die Handelsverträge zerriſſen werden und wenn
es deswegen zu einem Kriege käme Seit langen
Jahren wäre ſo viel Geld für das Militär aufgewendet und
hätten wir ſo gerüſtet da müßte Deutſchland auch einmal
zeigen was es könne ein friſcher fröhlicher Krieg
wäre der gegenwärtigen traurigen Lage immernoch vorzuziehen

Unſeren Leſern gegenüber haben wir nicht nöthig anf das
Wahnwitzige einer ſolchen Anſchauung noch weiter hinzuweiſen

Verſchiedene Mittheilungen
Der Präſident des Abgeordnetenhauſes Herr

v Köller iſt durch Unwohlſein genöthigt das Zimmer zu hüten
Eine große land wirthſchaftliche Geſellſchaftsreiſe

nach Oberitalien wird von der Deutſchen Land wirth
ſchafts geſellſchaft für den Monat Mai geplant Die Fahrt
geht zunächſt über den Brenner nach Mori und von da nach
Riva Jn Salo am Gardaſee werden die Citronenpflanzungen
und Olivenwälder bei Brescia die Güter der landwirthſchaft
lichen Schule beſichtigt hierauf wird den Be und Entwäſſerungs
arbeiten in den Sümpfen ſüdlich von Brescia ein Beſuch ab
geſtattet Jn Rancata iſt die Seidenraupenzucht in Mailand
die Nutzbarmachung der ſtädtiſchen Abwäſſer in der Ventabbig
in Magenta ſind die dortigen hydrauliſchen Anlagen in Vercelli
die Reisfelder Gegenſtand der Beſichtigung Ueber Turin ſoll
es dann nach Santa Vittoria Alba Schaumwein und Wermuth
fabrikation und über Genua Livorno und Piſa nach Calci gehen
Oelpreſſereien Bei Empoli will man das Gut Meleto auf

ſuchen um das dort angewendete Syſtem der Plauirung durch
ießendes Waſſer kennen zu lernen Jn Florenz ſoll namentlich
er Obſtbauſchule ein eingehender Beſuch gelten in Mezzolara

bei Vologna will man ſich die Stauwaſſeranlagen die Reis und
Hanffelder in Padua wohin man über Venedig gelangt die
Kellereien des Grafen Corinaldi u a anſehen Ueber Verona
ſoll dann die Rückreiſe angetreten werden

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstags wurde am
Donnerstag die Berathung des Poſtetats fortgeſetzt und nach dem
Bericht der Subkommiſſion über die Frage der Dienſtaltersſtufen
einſtimmig folgender Antrag des Abg MüllerSagan Ctr an

enommen Den 827 Reichskanzler zu erſuchen für diejenigen
eamten welche durch Einführung des Syſtems der Dienſt

altersſtufen in ihren bisherigen Gehaltsbezügen geſchädigt worden
ſind insbeſondere für die Klaſſen 23 34 und 37 b dafür zu
ſorgen daß durch entſprechende Gehaltserhöhung eine Schädigung
vermieden wird Ferner wurde ein Antrag deſſelben Abge
ordneten mit 13 gegen 12 Stimmen angenommen dahingehend
das Gehalt der Landbriefträger von 900 auf 1000 Mark zu er
höhen in der Weiſe daß das bisherige Maximalgehalt von 900
Mark bereits nach zwölf Jahren erreicht wird und zwei Stufen
von je 50 Mark nach dreijähriger Dienſtzeit folgen

Der Landgraf Alexis von Heſſen hat ſich wie ſein
Komitee in Herles hauſen mittheilt bereit erklärt eine Reichs
tagskandidatur für Eſchwege Schmalkalden anzunehmen
Das Komitee welches aus einem Gutsinſpektor einem Poſtver
walter und zwei Landwirthen beſteht vermeidet in ſeinem Eirkular
irgend etwas über die Anſichten des Landgrafen zu den Tages
fragen zu verlautbaren Ebenſo wenig wird über deſſen
Parteiſtellung etwas mitgetheilt Es wird nur geſagt daß das
Komitee ſich den ſtaatserhaltenden Partei zurechnet

Mariuenagchrichten Nach einer an das Oberkommando der
Marine gelangten telegraphiſchen Meldung beabſichtet S M Kbt
zJltis Kommandant Kapitän Lieutenant Jngenohl am 1
Februar von Shanghai nach Chinkiang in See zu gehen

Halle und Amgegend
Halle 1 Febr

für ſtädtiſche Jntereſſenwird am Sonnabend im Vereinslokal Mars la Tour der
Direktor des magdeburger Schwimmbades einen Vortrag über
die Anlage und Frequenz ſolcher Anſtalten halten Zu dieſer
Sitzung haben auch Nichtmitglieder die ſich für die Angelegen
heit intereſſiren Zutritt

lStudentiſcher Guſtav Adolf Verein Am Mitt
woch abend fand die 4 Plenarverſammlung des Vereins in
dieſem Winterſemeſter ſtatt in welcher P Dir Dr Naſe
mann einen Vortrag über Jeanne Albret hielt Jeanne

Albret die Mutter Heinrichs IV von Frankreich war 1528 ge
boren Jhr Vater Heinrich von Navarra befand ſich mit
ſeinem Königreich in einer äußerſt ungünſtigen Lage Frankreich
und Spanien hatte daſſelbe im Auge Es lag dieſen beiden
Staaten vor allem daran in der Erbſchaftsfrage in Navarra
einen für ſie ungefährlichen Nachfolger zu erhalten Wilhelm
von Cleve bewarb ſich um die Hand der Jeanne Albret ſie
jedoch ſchlug dieſen Bewerber aus Franz I von Frankreich ſtarb
1547 und am Hofe ſeines Nachfolgers Heinrichs II n wir

eanne Albret wieder dazu als Bewerber u a Anton von
Bourbon und Franz von Guiſe Jeanne Albret bot Anton die
Hand und 1548 fand die Vermählung ſtatt Inzwiſchen drang
die Reformation in Frankreich ein und da die Reformation auch
Reform im ſozialen Leben anſtrebte Anton aber im Anſchluß
an die reformirte Partei Vortheile für ſich erblickte trat er zur
reformirten Kirche über Wie äußerlich aber ſein Uebertritt ge
weſen zeigte ſein Rücktritt im Jahre 1560 womit er ſich zuleich
von ſeiner treu reformirten Gattin losſagte Anton ſtarb 1562
das Land ward von Feinden beſetzt der Religionskrieg wüthetebis 1570 zum Frieden von St Germain Bad nach dieſem
Frieden 1573 ſtarb Jeanne Albret Nach dem mit lebe

Jm Bürgerverein

tzhaftem Beifall aufgenommenen Vortrag ſchloß der Vorſitzende
die Verſammlung

Eine Proteſtv rfabrikatſtener r voneinberufen tagte geſtern abend im Bellevueſgale Die Ver
ammlung war nicht fonderlich zahlreich jedoch auch von einer

größeren Anzahl Frauen vermuthlich Arbeiterinnen der Tabaks
ranche beſucht Hr Hermann Junge Bremen betonte in

ſeinem Vortrage daß die dem Bundesrathe vorliegende neue

gegen die Tabak
e eetſche Seite

ſei um die durch die Militärvorlage vom v J er orderſichen
führungen des Herrn Schemmel in jeder Beziehung bei und

Tabakfabrikatſtener ledigli u dem Zwecke eingebracht worden

Mittel zu decken Die ſehr geringe Mehrheit

Wahlen eine große Anzahl Abgeordneter bündig erklärten die
Laſten der Militärvorlage dürften nur auf die leiſtungsfähigen
Schultern gelegt werden Nun komme man mit der Tabak
fabrikatſtener und treffe damit am härteſten etwa 180,000 ohnehin
ſchlecht geſtellte Arbeiter Wenn auch die neue Vorlage der vor
jährigen gegenüber etwas niedrigere Steuerſätze bringe ſo ſei
doch die neue Belaſtung des Tabaks ſtark genug um den Ver
brauch erheblich zu vermindern und etwa 40000 Arbeiter be
ſchäftigungslos zu machen Das ſel aber für Tabakarbeiter in
ſofern gefährlich weil gerade von den Arbeitern dieſer Branche
jeder vierte Mann ohnehin ſo ſchwächlich oder verkrüppelt ſei
daß er keine andere Arbeit zu verrichten vermöge Mit dem
Hinweiſe auf die Monopole in Oeſterreich und Frankreich dürfe
man nicht kommen nachdem die Tabakfabrikation in Deutſchland
groß gehätſchelt ſei und die zahlreichen ſchwächlichen und ver
krüppelten Arbeiter ſich auf den zwar recht geringen aber doch
ehrlichen Broterwerb eingerichtet hätten dürfe man dieſe jetzt
nicht zu Bettlern machen Würde eine große Anzahl Tabaks
arbeiter beſchäftigungslos dann hätten auch die Arbeiter aller
anderen Branchen den Druck zu verſpüren Der Tabaksgenuß
ſei zwar nicht nothwendig zum Leben aber eine Einſchränkung
des Verbrauches bedeute eine drückende Härte für die weniger
bemittelten Volksklaſſen weil der t durch Gewöhnung
faſt unentbehrlich geworden ſei Jn den Proteſtverſammlungen im
v J habe man ein ſo umfangreiches Material gegen die Tabakſteuer
vorgebracht daß dieſelbe abgelehnt werden mußte Man müſſe
nun verlangen daß auf Grund dieſes Materials auch diesmal
die Vorlage wieder abgelehnt werde Die um etwa S Proz
ermäßigten Steuerſätze würden immer noch die ſchlimmſten
Wirkungen haben und die Branche bedürfe dringend Schutz vor
allen weiteren r e Der Vorſitzende Hr Albrecht
theilte nach Beendigung des Vortrages mit daß er den Reichstags
abgeordneten für Halle und den Saalkreis Hrn Dr Alexander
Meyer Herlin eingeladen habe der Verſammlung beizuwohnen
Jn einem darauf eingegangenen Hrlefe welcher verleſen wurde
bedauert Hr Dr Meyer der Einladung nicht entſprechen zu
können Jm übrigen habe er während der letzten Wahlbewegung
und auch ſpäter ſeine Stellung zur Tabaffabrikatſteuer ſo klar
dargelegt daß er ſeinen Auslaſſungen darüber nichts mehr hinzu
zufügen habe Aus dieſem Briefe nahm ein anderer Redner
Veranlaſſung Hrn Dr Meyer eig aree Redner er
klärte im vorigen Jahre zu dem Tabaksarbeiterkongreß nach
Berlin geſandt zu ſein dort habe er ſeine Pflicht und Schuldig
keit voll und ganz ja ſogar noch ein übriges gethan indem er
Hrn Dr Meyer im Reichstage aufgeſucht und um Klarlegung
ſeiner Stellung zur Tabakſteuer erſucht habe Hr Dr Meyer
habe durch Handſchlag verſprochen gegen die Vorlage zu
ſtimmen Auf die Frage wie er ſich zu einer neuen Regierungs
vorlage mit anderen Steuerſätzen ſtellen werde habe Hr Dr Meyer
mit Achſelzucken erwidert das könne er jetzt nicht ſagen da uſe
er doch erſt die Vorläge prüfen Der Redner führte aus ſo ſei
Dr Meyer vor der Wahl habe er erklärt die Militärvorlage
nur unter der Bedingung zu genehmigen daß die Koſten auf die
leiſtungsfähigen Schultern gelegt werden jetzt ſei er ſchon einer
Tabakſtener geneigt Zuletzt gelangte eine Reſolution zur
Annahme in welcher gegen die geplante nene Tabakfabrikatſteuer
proteſtirt wird

S m Volksbildungsverein ſpricht am Sonnabendabend 8 Uhr im Roſenthal Herr Lehrer Schmeil über
Sprachgebrechen Der Vortrag wird durch entſprechendes Ver
anſchaulichungsmaterial unterſtützt Zu den Vortragsabenden
des Vereins hat jedermann Zutritt

Der Nordoſtthüringer Turngau
Bezirksvorturnerſtunde für den Bezirk links
10 Febr im Vereinslokal zu Dölau und für den Bezirk rechts
der Saale am 10 Febr im Rothen Adler zu Trotha ab

Die Halleſche Vorturnerſchaft will demnächſt eine
Vorturnerſitzung einberufen um über geeignete Wege zur beſſerer
Belebung der Vorturnerſtunden wie überhaupt des Turnbetriebs
zu berathen Derſelbe iſt im Winter naturgemäß ein ſchwacher
weil das Turnen meiſt in ungeheizten Turnhallen ſtattfindet

Samariterkurſus Die Halleſche Turnerſchaft
veranſtaltet für ihre Mitglieder auch in dieſem Jahre einen
Samariterkurſus Die erſte Uebungsſtunde ſoll Dienstag den
5 Febr abends 8 Uhr im Neumarktſ ießgraben ſtattfinden Die
Herren Dr Herzfeld und Dr Rocco haben ſich wieder bereit
erklärt den Kurſus welcher 10 Uebungsabende erfordern
wird zu leiten

Das Walhalla Theater beginnt am heutigen 1 Febr
einen neuen Spielplan und zwar den 145 ſeit Zeteer
Dleichgertig feiert das Jnſtitut heute ſein ſechsjähriges Beſtehen
Der Zufall fügt es daß die Julians welche am I Febr 1889
die erſte Vorſtellung eröffneten und mit einem Schlage die Gun
des hieſigen Publikums ſich errangen auch in dieſem Spi
plan wieder erſcheinen

INational Theater Der Buſſe ſche Schwank Unfere
Soldaten wird heute wiederholt während morgen Halm s

per Wildniß bei kleinen Preiſen von neuem in
Scene geht

ält die nächſte
er Saale am

Kunſtgewerbe Verein
Der Vorſtand des Vereins von der Anſicht ausgehend daß es

für das Kunſtgewerbe von erziehlicher Wirkung iſt wenn die den
i Gewerbszweigen angehörende Mitglieder Gelegen

eit haben ihre Erfahrungen und Kenntniſſe in den Dienſt der
llgemeinheit zu ſtellen Jan dieſem Geſichtspunkte zwar ſchon

durch die mannigfachen Vortragsabende Rechnung getrog
doch iſt bei den letzteren der gegenſeltige Meinungsausta
bis jetzt immer ſehr gering geweſen wohl aus dem Gruweil die Vorträge a 8 zuſammenfaſſend und du
waren daß eine kritiſche Beleuchtung n e erſchien

Der vorgeſtrige Unterhaltungsabend w den h
von jetzt e ſtattfindenden Abenden gleichen Genbildete ſollte deshalb den Mitgliedern Anregung zu eigenem
Meinungsaustauſch und eigener Meinung uſserung geben
War die Verſammlung auch der üblen Witterung halber nicht
ſehr zahlreich beſucht ſo zeigten doch die re erren
und Damen daß mit dieſer neuen Inſtitution das richtige ge
troffen und Hoffnung auf künftiges lebhaftes mere vorhanden
iſt Wie der Vorſitzende Herr Regierungs Baumeiſter Knoch
mittheilte iſt einem Geſuche an die Reichsdruckerei um Ueber

ür die Militär laſſung von Druckproben bereitwillig entſprochen worden der
vorlage konnte vur zuſammengedracht werden weil vor den Di rektor der Officin Herr Geh Reg Rath Bufſe hat



eine Kollektion von Farbendrucken c geſandt die den ungetheilten
Beifall der Anweſenden fanden Sämmtliche Arbeiten ſind in
der Ausführung muſtergiltig und dürften für Lithographen c ein
gutes Anſchauungsmaterial bilden Von Herrn Photograph
von Brauchitſch wurde ein im Kunſtgewerbeblatt veröffent
lichter Aufſatz des Direktors Leſſing verleſen der die Formen
ebung des 19 Jahrhunderts behandelte Das eigentlichea

man eine ſelbſtändige Erfindung nicht nöthig
Nachahmung älterer Vorbilder ſich ein gedeihliches Leben

im Kunſtgewerbe zimmern kann Das Verſtehen bildneriſcher
Geſetze ſolle indeß nicht zu willenloſer Nachahmung alter Vor
bilder dienen die Stilgeſetze ſeien vielmehr in freier Weiſe an
zuwenden Die Natur in ihrer unendlichen Geſtaltung biete ein
reiches Material z B im Ranken und Blätterwerk der Pflanzen
durch Ausbildung dieſer Formen werde hoffentlich dem zu Ende
ehenden Jagrdündert der Stempel der Zeit aufgedrückt

von Brauchitſch gab ferner Aufſchluß über die
erſtellung der von der Firma Looſe in Hamburg ausge
ellten Jntarſien Dieſer eigenartige r

welcher in der Dekorirung von Holzflächen mit Einlegung von
verſchiedenen cher beſteht und in ſeinen Uranfängen ſchon
in älteſter römiſcher Zeit beſtand hat ſich erſt ſeit dem 14 Jahr

undert mehr und mehr künſtleriſch ausgebildet Weiter beehe Herr Prof Dr Schmidt die Erfindung des Glaſes
deſſen Erzeugung ſchon in pompejaniſcher Zeit in Blüthe geweſenBe perſönlicher Anweſenheit auf dem Trümmerfelde von Pompeji

e er reines ſchönes Tafelglas gefunden Jn unſerer Gegend
nden ſich die erſten Spuren von Glas in einer kleinen

romaniſchen Kirche in Stempeda Herr Dr Meß mer hatte
eine Kollektion amerikaniſcher Silberwaaren Tiſch und Zier

eräthe ausgelegt die ein bezeichnendes Bild der Goldſchmiede
unſt der neuen Welt gaben Allen Anregungen die der

geſtrige Abend bot wurde ein lebhaftes Intereſſe entgegen
gebracht von verſchiedenen Mitgliedern wurden noch weitere
ſteht Zugrundelegung von Anſchaunngsmaterial in Ausſicht

geſtellt

Gerichtsverhandlungen
San be 30 Jan Strafkammer Uebertretungen
Was heißt über greifend Um Erörterung dieſer Frage

handelte es ſich in der Sache des Milchhändlers Franz Harniſch
hier betreffend Uebertretung der im vorigen Jahre in Kraft ge
tretenen Polizei Verordnung für Halle vom 29 Juni 1893 Dieſe
Verordnung beſtimmt daß die bei den Milchhändlern
zum Verkauf von Milch in Gebrauch befindlichen Blechkannen
mit feſtſchließenden üb ergreifenden Deckeln verſehen ſein
ſollen eine Anordnung die den Zweck haben ſoll das Eindringen
von Unreinigkeiten in fragliche Kannen zu verhüten und den
Käufern möglichſt reingehaltene Milch zuzuführen Die hieſigen
Milchhändler hatten bisher Kannen mit Deckeln die als Ver
ſchlußtheil in die Oeffnung der Kannen eingeſtülpt wurden und
mit ihrem äußeren Rande ringsum etwas über den Kannenrand
hervorragen Solche Kannen benutzt der Angeklagte wie es auch
bei den meiſten der hieſ Milchhändler der Fall iſt Die hierauf
polizeilicherſeits anhängig gemachten Strafverfolgungen haben
bisher vor dem Schöffengerichte ſtets zur Freiſprechung der An

eklagten geführt auch in dem vorliegenden Falle war dies ge
chehen worauf der Amtsanwalt Berufung eingelegt hatte um
eine Beſtrafung des Angeklagten wegen Uebertretung erwähnter
Verordnung zu erzielen Vom Angeklagten wurde geltend zu
machen verſucht daß die auf ſeinen Milchkannen befindlichen
Deckel ſowohl feſtſchließend wie auch übergreifend ſeien
letzteres inſofern als ſie über den Kannenrand hervorſtänden
alſo übergriffen An der zur Stelle gebrachten Kanne war
dies in der That der Fall und der Angeklagte behauptete auch
der Verſchluß mit ſolchen Deckeln verhindere das Eindringen von
Staub c in die Milchkannen beſſer als dies durch die polizeilich
verordneten übergreifenden Deckel der Fall ſei Es wurde
erwähnt daß nach Erlaß fraglicher Verordnung ſpäter eine Er
länterung des Begriffs übergreifend veröffentlicht worden
ſei wonach darunter verſtanden werden ſoll daß die äußeren
Theile des Deckels in Form einer Stürze den Kannen
hals umhüllen ſollen Der Staatsanwalt beantragte da die
Uebertretung erwieſen ſei gleichviel ob die früheren Deckel
ebenfalls ihrem Zwecke genügten 3 M Geldſtrafe oder 1 Tag
Haft Das Gericht konnte ſich noch nicht ſchlüſſig machen wegen
der etwas zweifelhaften Bedeutung des Wortes übergreifend
Die Urtheilsverkündung wurde deshalb bis nächſten Montag
ausgeſetzt Bier auch das gewöhnliche Braunbier ſogen
Hausbier gehört zu den geiſtigen Getränken und iſt als ſolches
vom Ankauf oder Feilbieten im Umherziehen ausgeſchloſſen ſo
weit nicht das Feilbieten von der Ortspolizeibehörde im Falle
beſonderen Bedürfniſſes vorübergehend geſtattet iſt Hiergegen
gefehlt und dadurch eine Gewerbeſteuerhinterziehung begangen
zu haben waren angeklagt der Bierfahrer Heinrich Fechte l und
deſſen Frau hier die vom Schöffengericht zu Schkeuditz zu 96 M
Geldſtrafe doppelter Betrag der hinterzogenen jährlichen
Gewerbeſteuer oder zu 16 Tagen Gefängniß verurtheilt hier
egen Bernfung eingelegt hatten Feſtgeſtellt wurde daß die
ngeklagten am 16 Juni v J in Ermlitz bei Schkeuditz aus

einer Tonne mit Zapfhahn Bier verkauft hatten ohne einen
Wandergewerbeſchein beſeſſen zu haben Sie ſollten hierdurch
eine Uebertretung der Gewerbeordnung und des Geſetzes vom
3 Juli 1876 begangen haben Fechtel erklärte er glaube eines
ſolchen Scheines nicht zu bedürfen da er nur im Auftrage ſeines
Prinzipals des Bierbrauereibeſitzers Luther in e die Ab
lieferung zuvor beſtellten Bieres beſorgt habe ſeine Frau ſei
hierbei blos als Gehilfin zur Aufſicht über das Fuhrwerk thätig

rin Die nach der Gewerbeordnung erforderliche Legitimations
arte habe er bei ſich gehabt und ſo ſei er lediglich Stellvertreter

ſeines Prinzipals geweſen Jn ähnlicher Weiſe werde überhaupt
der Bierverkauf auch von anderer Seite betrieben nämlich der
Verkauf des gewöhnlichen Braunbieres denn ſelbiges ſei kein
geiſtiges Getränk Dem Angeklagten Fechtel wurde klar gemacht
daß er ſich im Jrrthum befinde Zu fraglichem Gewerbebetrieb
iſt per ein Wandergewerbeſchein nöthig denn es war er
wieſen daß Fechtel an erwähntem Tage zwar zuvor beſtelltes
Bier an Kunden abgeliefert aber doch auch an Nichtbeſteller
etwas verkauft hatte Bier das ſtehe feſt gehöre zu den
eiſtigen Getränken die Werbanpt vom ewerbebetrieb

m Umherziehen ausgeſchloſſen ſind Fechtel s Berufung
wurde demgemäß verworfen h Frau Fechtel die nur als
Gehilfin betheiligt geweſen von Strafe und Koſten freigeſprochen
Bemerkenswerth iſt noch daß auch der betreffende Gewerbe
treibende ſtrafbar iſt wenn mit ſeinem Vorwiſſen ſein
Stellvertreter ſolche Uebertretung begangen hat

e war im vorliegendem Falle nichts bekannt Der
ferdebahnkutſcher Adolf aus Giebichenſtein

wurde 3 Uebertretung der giebichenſteiner Polizeiverordnung
vom 31 Okt 1892 angeklagt weil er am 2 Juli v J abends
bei der Fahrt von der Saalſchloßbrauerei geſtattet hatte daß
auf dem Vorderſteig ſeines Wagens 7 Perſonen alſo zwei üher
die zuläſſige Anzahl Aufſtellung rn Vom hieſ Schöffen

war der Angeklagte freigeſprochen worden aber der
mtsanwalt hatte hiergegen Berufung eingelegt Der Angeklagte
ab an damals in übler Lage geweſen zu ſein da er als geradeatee Andrang von Fahrgäſten geweſen das Umſpannen ſeines

ferdes zu bewirken gehabt und die Ueberfüllung des Wagens
z ſpät bemerkt habe Seiner Aufforderung herunterzuſteigen
ei jedoch nicht Sylge geleiſtet worden Beantragt wurden 5 M

Geldſtrafe oder 1 Ta
werfung der amtsanwaltlichen Berufung

Er furt 30 Jan Kuppelei Die Wittwe des im
Jahre 1885 verſtorbenen Polizeifergeanten Föllmer in Erfuxt
welche erwieſenermaßen fortgeſetzt ihre beiden Töchter an Herren
verkuppelt hatte wurde in geſtriger Strafkammerſihung
auf Grund der s 180 und 181 des Reichs Strafgeſetzbuchs zu

g Haft Das Gericht erkannte auf Ver h

2 Jahren Zuchthaus 2 re Ehrverluſt und Zuläſſigkeit der
Stellung unter Polizeiaufſicht verurtheilt

Antwerpen 3l1 Jan rot W T Jn derhentigen Verhandlung ſchloß der Staatsanwalt ſein Plaidoyer
indem er die Geſchworenen aufforderte die Schuldfragen hin
ſichtlich der 3 Hauptpunkte der Anklage zu bejahen

Provinzial Nachrichten
Die Nat Zig veröffentlicht einen weileren Nothſchrei aus

der Provinz Sachſen betr das Hinansſchieben längſt ge
planter Eiſenbahnen Während den Jntereſſenten der neu
lich erwähnten Bahn Deuben Corbetha im Jahre 1887 die
Selbſtausführung des Projektes abgeſchlagen wurde weiſt die
Sapdri darauf hin daß die Zuckerfabrik Lützen ſchon im

ahre 1884 um Ertheilung der Konzeſſion zum Ban einer Bahn
von Lützen nach Markranſtedt bat Dieſelbe hatte die ſämmtlichen
Vorarbeiten auf ihre Koſten durch Baurath Pleßner Gotba fix
und fertig herſtellen laſſen der Staat wurde um keinen Pfennig
Zuſchuß angegangen und dennoch wurde die Ertheilung der Kon
zeſſion verweigert und dieſes damit begründet daß der damalige
Herr Miniſter die Bahn ſelbſt bauen wolle So iſt die Fabrik
und die Stadt Lützen in erſterer werden täglich in der Cam
pagne 14,000 Centner Rüben verarbeitet noch beute ohne Bahn
und wer weiß wann die lange vom Landtage genehmigte Bahn
Rippach Plagwitz Leipzig an der Lützen liegen würde gebaut
wird An der Grenze des Königreichs Sachſen wo man beob
achten kann was dort alles gethan wird um Handel Jnduſtrie
und Landwirthſchaft zu heben thut ſolches doppelt weh

Naumburg 31 Jan Das Bismarck Denkmal bei
der Rudelsburg von dem wir vorgeſtern berichteten ſoll nach
den vorhandenen Bildern den Jungburſchen Otto v Bismarck
darſtellen Den Grundſtein will man zu Pfingſten legen das
Denkmal ſoll noch in dieſem Jahre fertig ſein Der Denkmals
Kommiſſion gehören folgende Herren an Hans v Hopfen
der Geſandte Graf v Lerchenfeld und Hauptmann a D
Pfretzſchner dem Finanz Komitee Reichsbank Direktor von
Klitzing Geh Rath Köhler Geh Rath Dr Furſt General
direktor Gruner und Bankvertreter A Parcus Der Aufruf
des grarbandes deutſcher Corpsſtudenten wird demnächſt erlaſſen
werden

O Nordhauſen 30 Jan Steuerumgeſtaltung
Gefährliches Gewerbe Der hieſige Hausbeſitzerverein
hat beſchloſſen in einer an den Herrn Regierungspräſidenten zu
richtenden Eingabe um Genehmigung der Gebäudeſteuer in der
von den ſtädtiſchen Behörden beſchloſſenen Höhe zu bitten Man
fürchtete die wegen verſchiedener eigenartiger hieſigen Verhält
niſſe in Bezug auf die Höhe der Gebäudeſteuer den Jntereſſen
der Hausbeſitzer günſtigen Beſchlüſſe der ſtädtiſchen Behörden
würden ſeitens des Bezirksausſchuſſes eine den Hausbeſitzern
wieder ungünſtigere Geſtaltung erhalten Dieſe Befürchtung
ſcheint jedoch grundlos zu ſein denn nach Mittheilungen der
hieſigen Preſſe ſcheint es keinem Zweifel mehr zu unterliegen
daß die Kommunalſteuerbeſchlüſſe der hieſigen ſtädtiſchen Be
hörden von der Aufſſichtsbehörde uneingeſchränkt genehmigt wor
den ſind und damit die hieſige Steuerumgeſtaltung den er
wünſchten Abſchluß erhalten hat Der ſtarke Schneefall der
letzten Zeit hat einem Brotverdienſte ein Ende gemacht der ge
rade im laufenden Winter aus unſeren an die Harzforſten an
grenzenden Orten ganz beſonders umfangreich betrieben wurde
der Tannenſamenernte Dies iſt ein mit ſteter Lebensgefahr
verbundenes Gewerbe denn der Sammler pflegt von der Spitze
der einen Tanne auf diejenige der anderen in der Weiſe hin
überzugleiten daß er erſtere in ſtark ſchaukelnde Bewegung ver
ſetzt ſie dann los läßt infolge des erhaltenen Schwunges zur
nächſten Tanne hinüberfliegt und ſo fort Allerdings verdient
ein geübter Tannenzapfenſammler täglich 8 M

Nordhauſen 31 Jan Eiſenbahnunglück Auf den
geſtern nachmittag 2 Uhr 11 Min von hier nach Erfurt abge
gangenen Perſonenzug der bis zur Einfahrt des kaſſeler Zuges
kurz vor Station Wolkramshauſen halten mußte ſtieß
ein von hier kommender Güterzug Die Paſſagiere des Per
ſonenzuges kamen meiſt mit dem Schrecken davon einige Reiſende
allerdings haben leichtere Verletzungen Schmarren im Geſicht
und drgl davongetragen Der Unfall iſt wohl infolge des hef
tigen Schneeſturmes entſtanden der es unmöglich machte die
Signale zu beobachten Alle Fenſterſcheiben des Perſonenzuges
wurden zertrümmert

Erfurt 31 Jan Eiſen bahn Mühlhauſen Ebeleben
Die Regierung hat der Firma Lenz Co in Stettin die
Konzeſſion für den Bau der Bahn Mühlhanſen Ebeleben ertheilt
unter der Bedingung daß der Bau bis Herbſt fertiggeſtellt
ſein muß

O Erfurt 31 Jan Schulgeld Gerichtliches
Steuerangelegenheiten Das hieſige Stadtverordneten
Kollegium hat heute conform einem Magiſtratsantrage die Er
höhung des Schulgeldes beſchloſſen a für die ſtädtiſche
Realſchule von 90 auf 100 M für Einheimiſche von 120 auf
150 M für Auswärtige b für die Höhere Töchterſchule in un
gefähr demſelben Verhältniß wie oben und in Rückſicht auf die
einzelnen Klaſſen e für die Mittelſchule für Mädchen und dh für
die Vorbereitungsſchule zu den viere Lehranſtalten Ein
Antrag das Schulgeld auch für die Erſte Bürgerſchule alſo für
diejenige Anſtalt zu eigen welche meiſt von den Kindern der
kleinen Beamten und beſſer ſituirten Handwerker beſucht wird
wurde abgelehnt Die hieſigen Richter und zwar nicht
blos diejenigen des Amts ſondern auch jene des Landgerichtes
haben ſich in Permanenz erklären müſſen Während ſonſt in
der Woche nur zwei Strafkammer ſowie zwei Schöffengerichts
ſitzungen tagten müſſen ge gg von jeder Kategorie

4 wöchentlich abgehalten werden um den vorliegenden Stoff
u bewältigen Die rig en dauern oft bis in die Nachtdinein Was will dieſer cennng gegenüber die Vermehrung

der hieſigen Richterzahl um einen Amtsrichter beſagen Der
n m r hat die von den Stadtverordneten kürzlich

beſchloſſenen Steuern auf Klaviere und Waſſerzapf
hähne in den Wohnungen nicht genehmigt und die ebenfalls
geplante Fahrradſteu er dahin eingeſchränkt daß nur Luxus
räder beſteuert werden dürfen

J Erfurt 31 Jan Geſunder Schlaf SchlechterScher z Ein icWelhel Kalb wurde geſtern Nacht einer nach

hier zu Markte fahrenden Handelsfraun aus Groß Ballhauſen auf
der Landſtraße vom Wagen geſtohlen Einen geſunden Schlaf
müſſen die laſen des Wagens 3 Wohr gehabt haben
da keine von ihnen etwas von dem Diebſtahl merkte Einen
ſchlimmen Scherz hat ſich jemand unlängſt mit einem hinter

lversgehofen an der Landſtraße ſtehenden Wegweiſer erlaubt
er Wegweiſer war ſo gedreht worden daß die daran verzeich

neten Richtungen verändert waren und viele Fremde ſtatt nach
Stotternheim nach Schwerborn und umgekehrt kamen Erſt nach
längerer Zeit wurde von der Behörde das richtige Wegeverhält
niß wiederhergeſtellt

8 Leipzig 31 Jan Studentiſche Huldigungsfahrt
Der Gedanke einer Huldigungsfahrt zu dem Fürſten Bismarckam 1 April d J iſt unter den hieſigen Studirenden mit
großer Sympathie begrüßt worden mehr als 500 Kommili
tonen haben ſich bereits zur Theilnahme bereit erklärt

t Weimar 31 Jan Konzert Die im Rudelsurger Kartel Verband vereinigten fünf ſtudentiſchen
Geſangvereine Bardia Bonn Friedericiana Halle Lieder
tafel Prag e und Paulus Leipzig haben be
ſchloſſen im Juni dieſes Jahres ein gemeinſames großes Kon
z zu veranſtalten Als Ort dieſer Aufführung iſt die Muſen
tadt Weimar L worden Die Leitung des Konzerts
wird in den Händen des Profeſſors Kretzſchmar des Diri

und Zweige in natürlicher Form und Friſche ſo
eben gewundenen Stra
wähnt Der Spender dieſes ſinnigen Ge
der South African Ice Works in Kapſtadt Herr Heinri
ein Deutſcher der nach vorheriger Anfrage bei dem ka
Ober Hofmarſchallamte
Grafen Eulenburg erhielt in dem die Genehmigung zur Ein
ſendung des Straußes ertheilt wurde Ein ähnliches Geſchenk
iſt von demſelben Herrn gleichzeitig an die Königin von Eng
land abgeſandt worden Es iſt ebenfalls ein Eisblock mit einem
darin eingefrorenen Strauß von Kapblumen der die Form eines
Schiffsankers hat und hauptſächlich aus rothen Kapblumen be
ſteht Die Blumen zu beiden Sträußen ſind vor etwa 8 Wochen
in Port Elizabeth wo ſich Zweig Eiswerke der South African
Ice Works hbefinden geſchnitten und dort ſofort eingefroren
worden Der Transport geſchah in entſprechenden Eiſenformen
die in den Gefrierräumen des Guelph untergebracht waren

Telephon Linie Berlin Kope z ſoll
eröffnet werden Die däniſche
150,000 Kronen gewidmet Die Maximal Sprechzeit ſoll mit fünf
Minuten feſtgeſetzt werden

genten des Leipziger Paulus und Leiters der dortigen Ge
wandhauskonzerte liegen

Vermiſchtes
Ein Geſchenk für den Kaiſer Am 30 Januar traf in

Hamburg mit dem Dampfer Guelph ein für den Kaiſer
beſtimmtes Geſchenk aus Port Elizabeth in Südafrika ein
das alsbald nach Berlin weiter befördert wurde Es iſt ein
Strauß ſeltener Kapblumen und beſteht aus zwei je drei
Fuß langen und ſieben Zoll breiten Zweigen in deren Mitte
ſich ein aus ſchwarzen St n We gebildetes und von weißen
a umrändertes Eiſernes Krenz befindet
ſchönſten und ſeltenſten Kapblumen befinden ſich eine große An
a von Marſchall Niel Roſen in dem Strauße Der Strauch

Außer den

elbſt iſt in einem runden ſäulenförmigen Eisblock ein
e hä der oben kegelförmig zugeſpitzt iſt Durch die

ſtallklare Eismaſſe ſchimmern die farbenprächtigen Blüthen
daß man einen

unter einer Wer Glasglocke zu ſehen
chenks iſt der aber

amp

t iſerlichenebenswürdiges Schreiben des

Telephon Berlin Kopenhagen Die über Hamburg führende
itte März d Jegierung hat dieſem hwege

Kochknunſtaunsſtellung Am 31 Jan wurde in Bremen
die VI Kochkunſt Ausſtellung des Deutſchen Gaſtwirths
Verbandes nach einer
Theodor Müller Berlin durch den Senator Dr Oelrichs in
dem prachtvoll geſchmückten unter zahlreicher Be
theiligung der Behörden und der
her fand unter Führung des Komitees ein Rundgang der
Gäſte ſtatt Die Ausſtellun
welchen die Kataſtrophe der Elbe in Bremen verurſacht hat
zu leiden haben

Anſprache des Verbandspräſidenten

evölkerung eröffnet Nach

dürfte unter dem Eindrucke

Feſtgenommen Der Schiffer Franz Möſer ein Mitglied
der berüchtigten Erpel ſchen Diebesbande iſt in Pinne
berg bei Verübung eines Diebſtahls feſtgenommen worden
Möſer befand ſich als er von einem Polizeiſergeanten auf friſcher
That ertappt wurde in Geſellſchaft eines Spießgeſellen dem
es gelang ſich durch die Flucht ſeiner Feſtnahme zu entziehen
Möſer behauptete nachdem bei ſeiner Vernehmung ſeine Per
ſönlichkeit feſtgeſtellt worden war daß ſein Genoſſe ein Schiffer
Namens Greil geweſen G bequemte ſich jedoch ſpäter zu dem
Geſtändniß daß er den dGeſellſchaft von Richard Erpel dem jüngſten der Brüder dieſes
Namens verfucht habe Die Regierung zu Potsdam hat auf
die Ergreifung Erpel s und Möſer s eine wen von 300 M

e et Dies iſt wenig bekannt geworden

inbruch bei dem er erwiſcht wurde in

a die Ans
chreibung der Belohnung nur im Teltower Kreisblatt ver
öffentlicht worden iſt
Doppel Selbſtmord Jn dem Orte Graben bei Bruchſal
ertränkten ſich der penſionirte 73 Jahre alte Hauptlehrer

anz Rudi und deſſen 49 Jahre alte Haushälterin LuiſerSe uch gemeinſam in der Hegbach Das Motiv des Doppel

ſelbſtmordes iſt unbekannt

Freches Gaunerſtück Aus Konſtantinopel ſchreibt man
Aus der Türbe Mauſoleum der Sulejmanié Dſchami zu
Stambul war vor ungefähr drei Wochen bei nachtſchlafender
Zeit ein ſchwerer zinnerner Sarg entwendet worden
welcher nach alter türkiſcher Sitte über dem Grabe des kürzlich
verſtorbenen Jmams Sembil Hodſcha aufgeſtellt war eines
Mannes der bei den Türken ob ſeiner großen Frömmigkeit und
ſeiner Ausdauer im du und Kaſteien als eine Art Heiliger
galt Ein ſolcher Die engedeiner mohammedaniſchen Stadt paſſirt Die türkiſche Polizei
welche von dem Vorfall ſofort in Kenntniß geſetzt wurde und
ihre Nachforſchungen unverzüglich einleitete fand endlich nach
vielen Bemühungen den Sarg ganz zerſchlagen in Rodoſto
bei einem alten Griechen einem Alteiſenhändler Namens
Spiro Die waghalſigen Diebe ein Schiffer und ein Kupfer
ſchmied beide ſeit Jahren in der Vorſtadt Fanax anſäſſige
Griechen hatten infolge einer Wette mit gleichgeſinnten
Kumpanen den frechen Diebſtahl ausgeführt und den Sarg in
der kleinen Segelbarke des Schiffers i
bracht wo ſie ihn dem genannten Eiſenwaarenhändler um ein
ſchönes Stück Geld verkauften Hierauf kehrten die ſauberen
Patrone nach Konſtantinopel zurück wo ſie bei ihrer Ankunft in
Limon Skeleſſi von den ſie erwartenden Poliziſten in Haft ge
nommen wurden

ſtahl war ſeit Menſchengedenken nicht in

angajoti nach Rodoſto ge

Ein muthiges Weib Jn Trient weilt gegenwärtig die
bekannte Menagerie von Berg Vorgeſtern hatte der Thier
bändiger während einer Extravorſtellung als ſich derſelbe eben
in einem Käfig mit zwei Löwen und einem Tiger befand das
Unglück auszu gleiten und zu Boden zu ſtürzen Jn dem
ſelben Augenblick ſtürzte der Tiger auf den Gefallenen und
a die Krallen ein Die Frau des Bedrohten hatte denuth und begab ſich ſofort in den Käfig packte den Tiger am
Kopfe und brachte das a zuwege daß der Tiger von
ſeinem Opfer losließ und ch in die Ecke verkroch

Encounragement Vater der Braut Eigentlich
wollte ich meine dritte Tochter keinem Offizier geben da die
beiden anderen ſchon an ſolche verheirathet ſind Lieutenant
Aber wozu denn dieſe Beſcheidenheit Herr Kommerzieu

rathNeuDeutſch A Als ich neulich den grünen Weg über
uerte bin ich beinahe im Schmutz ſtecken gebliebenS Das iſt auch nicht beſſer Mir paſſirte daſſelbe

als ich geſtern die Maxſtraße durch längſt el
Erſter Gedanke Herr der eine Dame vom Tode des Er

trinkens gerettet Gott ſei Dank ſie ſchlägt die Augen auf ſie
lebt Können Sie auch ſchon ſprechen gnädiges Fräulein
O ja haben Sie vielleicht einen Spiegel bei ſich
Verſchuappt Soeben hat der Kritiker Beiß über Jhr neues

Luſtſpiel rieſig geſchimpft Ach der hat ja keine eigene
Meinung der plappert nur nach was die andern ſagen

m Eifer Bürgermeiſter zu dem abreiſenden Fürſtenpa Fechlancht haben uns unendlich glücklich gemacht daß

Hochdieſelben Jhre Flitterwochen im Banne unſeres Städtchens
verlebten Eure Durchlaucht und die hohe Flitter
wöchnerin ſie leben hoch

Zarter Wink Das Perſonal der Firma Bockerl Co
ſendet einem Großhandlungshauſe die herzlichſten Glückwünſche
zum neuen Jahrel Da jedoch das erſehnte Neujahrsgeld aus
bleibt ſchreibt die Firma folgenden Brief Das Perſonal der
Firma Bockerl Co ſendet nochmals die herzlichſten Glück

wünſche zum neuen Jahre Fl Bl



Der Untergang des Dampfers Eibe
Aus Berlin ſchreibt man uns Das Unglück iſt in engliſchen

Gewäſſern geſchehen infolgedeſſen wird auch die Unterſuchung
von den engliſchen Behörden geführt werden etwas
ſchwierig könnte ſich dieſelbe ja geſtalten da der Kapitän und die
erſten Offiziere der Elbe den Tod in den Wellen aund die Vaſabun des engliſchen Dampfers Crathie alles thun
wird um die Schuld von ſich abzuwälzen Nach allen Berichten
ſteht es ja feſt daß der engliſche Dampfer in die Elbe hinein
erannt iſt Es darf wohl als ſicher gelten daß diedeutſche Regierung ſich der Jntereſſen des nord

deutſchen Lloyd uſw auf das Wärmſte annehmenwird Peinlich berührt es auch daß anſcheinend ſeitens des
engliſchen Dampfers Crathie nicht die geringſten Verſuche zur
Rettung der Paſſagiere und der Mannſchaft der Elbe
worden ſind Crathie leckte ja nicht als er in Aberdeen
ankam ein Grund weshalb der Dampfer ſich eilig davon machte
iſt alſo kaum zu finden Es iſt leider keine ſeltene Erkheinuns
daß über Mangel an Hilfsbereitſchaft Jan Auf

t für die Unglücklichen und in Gefahr Befindlichen
bei den a er ſeitens der deutſchen Seeleute
geklagt wird Gewiß giebt es auch rühmliche Ausnahmen
aber im allgemeinen können die ſtolzen kalten Briten viel von
den Deutſchen lernen wenn es gilt das Leben für andere ein
uſetzen V letzterer Beziehung ſind ſo glänzende Beiſpiele inder letzten Zeit bekannt geworden daß ie Page ſeefahrende
Bevölkerung davon ein Stückchen ſingen kann Das Unglück von
dem jetzt die Elbe ereilt wurde erinnert in mannigfacher Be

iehung an das von dem vor 12 Jahren die Cimbria HamburgAmerilanſche PacketfahrtGeſellſchaft betroffen wurde Beide
Schiffe waren kaum 24 Stunden aus den heimiſchen Häfen fort
als die furchtbare Kataſtrophe über ſie hereinbrach

Aus Lowestoft wird dem Berl L A vom Abend des
31 Januar gemeldet Der faſhionable Badeort iſt heute nicht
wieder zu erkennen Schnee bedeckt die Straßen und Fluren
und heftige Windſtöße ſenden die Hagelſchloſſen in ſchweren
Schauern das Meeresufer rſang Die Fiſcher die bei dem
böſen Wetter ihrer regelmäßigen chättigung nicht nachgehen
können ſitzen zu Hauſe und in den Wirthshänſern und be
ſprechen das entſetzliche Ereigniß des geſtrigen Tages Jm
Suffolk Hotel herrſcht reges Leben und Treiben Die wenigen
Ueberlebenden rüſten ſich zur Abreiſe nach Londou Der
deutſche Konſul Herr Bradbeer iſt eifrig bemüht ihnen
alle Bequemlichkeiten und Annehmlichkeiten zu verſchaffen
Jch habe faſt alle Geretteten geſprochen Herr Hofmann ſah
ſehr bleich und gramgebeugt aus er iſt durch das Unglück das
ihn betroffen völlig verſtört und achtet nicht auf ſeine Um
ebung die ihn über den Verluſt von Weib und Kind zu tröſten
ucht Jch weiß nicht wie ich es trage, ſagte er mir Schlegel
at eine Schweſter verloren Verera eine Nichte Greenham der
ich die Hand verletzt hat erzählt mir daß er ſiebzehn Jahre
ang Lootſe geweſen iſt ſein Lootſenboot wurde vor längerer
Zeit einmal von der Elbe überfahren und er war auch bei
dem Unglück der Eider betheiligt Die beiden Lootſen trifft
keine Schuld da die Verantwortung derſelben an der Weſer
mündung aufgehört und die der anderen noch nicht begonnen hatte
Der Wind iſt jetzt Nordnordoſt und es iſt unwahrſcheinlich daß
die Leichen der Ertrunkenen hier ans Ufer getrieben werden
Die Elbe ſank gerade im Herzen der Netzfiſcherei ſo daß mög
licherweiſe einige Leichen von den Netzen feſtgehalten werden
Vielleicht treiben auch einige Leichname nach Calais ſehr Viele
werden vorausſichtlich niemals gefunden werden Man hält es
hier für ausgemacht daß die Erathie die Schuld an der Kata

Henneberg Seide

Aur ächt wenn direlrt ab meiner Fabrik bezogen

29,40 do do

ſtrophe trägt und fortwährend hört man die entrnuſtete Frage Weteorologiſche Stalton
wie der Kapitän des Schiffes ſich ſo theilnahmstosverhalten konnte Das Verhalten des Kapitäns des 0 ünr u
Erathie wird als elende Feigheit bezeichnet Die ngeretteten Paſſagiere der Elbe ſahen den Dampfer Barometer Millimeler 755,5 /51,6
Crathie noch zwei Stunden nach dem Zuſammenſtoß e e Srins 4 33in der Nähe der Unglücksſtätte er machte einen Umweg um den Wind et 94um den in den inmu der emveremr e NE1ſinkenden Lloyddampfer aber er that nichts

Wellen mit dem Tode Ringenden zu Hilfe zu kommen Ein
ſtimmig herrſcht die Anſicht daß bei genügender Beachtung der
Raketen und Lichtzeichen welche die mit Rettungsgürtel Schwim
menden gaben es dem Kapitän des fremden Schiffes ein leichtes

eweſen ſein müßte noch zahlreiche Menſchenleben zu rettenfatt deſſen geſchah nichts
Ueber die Bergung der Geretteten macht William Wright

Kapitän der Wildflower, die ſie aufnahm folgende Ausſage
Um elf Uhr geſtern morgen erblickte ich etwa eine Meile ent

fernt ein Rettungsboot auf deſſen Bug etwas flatterte Die Jn
ſaſſen bemühten ſich den Bug gegen die Wellen zu halten aber
bei dem Sturm und der hohen See ſah ich das Waſſer in das
Boot hineinbrechen ich entdeckte bald daß ſie nicht zu uns
kommen konnten So drehte ich mein Schiff bei Die Leute
ſchienen zu denken ich wollte mich entfernen und ſo
ſprang aufs Quarterdeck und winkte mit der Mütze

as Boot trieb von uns weg und es dauerte eine halbe
Stunde bis wir herankamen J warf den Jnſaſſen
ein Seil zu aber ſie waren ſo erſtarrt von Kälte
daß es geraume Zeit dauerte bis ſie es befeſtigen konnten Wir
zogen ſie an unſere Breitſeite heran worauf etwa die Hälfte der
Jnſaſſen an Bord ſprang Der ſchwere Seegang riß das Boot
wieder los und ſo trieb der Reſt wieder fort Ein zweites Tau
wurde befeſtigt vier weitere Mann wurden an Bord
gezerrt während die Dame und drei oder vier Mann
noch im Boot blieben Die Dame lag im Waſſer auf
dem Boden des Bootes mit einem langen Mantel be
kleidet aber ohne Kleider und Schuhe Lootſe Greenham
half ihr an Bord Als alle Mann dann an Bord waren riß
auch das zweite Tau und das Rettungsboot wurde verloren
Jch brachte Fräulein Böcker in die Kajüte wo ſie in Laken und
Lumpen die ich gefunden hatte eingewickelt wurde Die übrigen
Geretteten begaben ſich in den Maſchinenraum Die Geretteten
hätten es keine Stunde mehr ausgehalten Das Eis auf
e Deck war ſechs Zoll dick Waſſer gefror ſobald es auf

eck kam

Kaffee
Hamburg 31 Jan Kafſee fest Umsatz 4500 Sack
Hamburg 31 Jan Bericht der Hamb Firma Joswih u Comp

Kaffee good average Santos per März 78 per Mai 77 /2 per Sept
77 per Dez 74 Behauptet

Hamburg 31 Jan Nachmittagsbericht Good average Santos
per März 78 per Mai 78 per Sept 77 per Dez 74 Ruhig

Hambürg 31 Jan Abends 6 Ohr Bericht der Hamb Firma
Joswieh u Comp Kaffee good average Santos per Jan 779, per Mai
77 per Sept 76 MattHavre 31 Jan Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Hamburger
Frima Peimann Ziegler u Com Kaffee good average Santos per
Jan 97,00 per März 96,50 per Mai 96,00 Behauptet

Amsierdam 31 Jan Java Kaffee good ordinary 54
Spiritus

Stettin 31 Jan Spiritus loco unveränd mit 70 b Konsumsteuer
31,00

Posen 31 Jan Spiritus loco ohne Fass 50er 48 90 do loco ohne
Fass 70er 29,40 Behanptet

Breslau 31 Jan Spiritns per 100 100 exel 50 M Verbrauchs
abgaben per Jan 48,90 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Jan

Maximum der Kemperaiur am 31 Jan 3 0
Müinimum in der Nacht vom 31 zum 1 Febr 53 0
Niederſchläge am 1 Febr 7 Uhr mworgens n

Bericht des Berliner Wetterbureaus vom 31 Jan
WindrichtunStationen Varom n Windſunte Weiler Tempe

J mm Stala 12 ratur CMemel 773 O 2 bedeckt 2Swinemünde 770 O 3 halbdedeckt 6mburg 768 O 2 halbbedecktJontum 767 O 4 heiter 6eher e 765 N 2 wolkenlosrlin 767 O 3 bedecktBreslau 766 NW 1 bedeckt 9Bamberg 760 N 2 Schnee 13München 758 SO 1 bedeckt 15Wien 762 NNO 1 bedecktJ 765 N 2 Schnee 10Trie ſt 757 ONO 5 bedecktPetersburg 786 NO 1 Nebel 22aparanda 781 ſtill heitertochhol t 780 O 6 bedeckt 5Kopenhagen 771 ONO 5 Schnee 2Abderdeen 779 NW 3 wolkig 2Kort 774 OSO 3 wolkig 2Parig 763 N 3 bedeckt 5
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werthvolle Jnformationen
ertheilt Nathſchläge für geiwinnbringende Transgetionen
2 5vpereentigen Antheil vom Reingewinn
s

Expedition Sehnlek Wien I a

Viel elkann man jetzt an der Wiener Vörſe auch mit kleinem
Kapital leicht
Jnformationen beſitzt Der Disponent eines renommirten

und raſch verdienen wenn man gute
Bankhanſes der vermöge ſeiner Verbindungen ſtets über

aus erſter Quelle verfügt
Briefe

Getvinnbringende Speenlation an Annonceen

ſchwarz weiſz und farbig von 60 Pfg bis Mk 18 65 p Met glatt geſtreiſt karrirt
gemuſtert Damoſte etc ca 240 verſch Qual und 2000 verſch Farben Deſſins etec
Seiden Damaſte

Seiden Foulards v
SeidenMerveilleux 75
Seiden Ballſtoffe

exſtirt

WW
d

S

einſten geriebenen Apfelkuchen
e atzkuchen nach Art der Dresdner Sahnenkuchen

S Bisenit Chocolade und Mandelzwieback ſowie eine
S große Auswahl geſchmackvoller Gebäcke aCarl ICoEh Herrenstr Feruſprecher 531

u geriebenen Napfkuchen mit Vanillegußz

jeder Käufer ſicher

d o
ermne 4e

de3 bei mir ein

verkaufe h ülliger als jede ConGurrendz un ſt
nur V s t e r C t t O I erhallen

da Margnaritne in meinen Geſchäften nicht geführt wird

J Vehlein
trifft ein groſſer Transport beſter

belgiſcher Arbeitspferde

Geiſtſtraſte 36
Leipziger Str 32
Nicolagiſtraſze l

Echte Teltot d Märkiſckü 22B Sonnabend den Februar Wochen Elfter Banner rohe Sächs Hoflieferanten

v Mk 85 18 65 Seiden Grengadines
Seiden Baſtkleiderp Robe 13 8068 50

95 Pf
Seiden Masken Atlas 60 15

A

A

Se v Mk 35 11 65Seiden Veungalines 95 80SeidenSurahs I1 35 30Seiden PFaille frangaſse 45 85Sseiden Crepe de Chine 35 10 90
ge 85

60 en en japan 45 85Seiden Armures Monopols Oristalliques Moire autique Duchesse
Marceellines ſeidene Steppdecken und Fahnenſtoffe etc etc porto und ſtenerfrei ins Haus

Muſter und Katalog umgehend Doppeltes Brieſporto nach der Schweiz ad
Seiden Fabrik G Henneberg Zürich K HIoflieferaut

7

Carl Koch sche
aunkuchen Kartoffelkringel

Princesse Moscovilte

Cacao Preise
von

Ha Fanunt Wende ff
Groſze Steinſtraſze 11

J l iEmpfehle täglich friſch van Houtens Se bau Mt
s W n t Vomlgcgt aueiee e Seun 7 446annkuchen und Kartoffelkringel m anilleguß Ausgewogen in Packeten ovon wunderbarem Geſchmack an San Br2 e e 7

Schleſiſchen Sträußelkuchen 2322Berliner Napfkuchen das feinſte Gebäck welches überhaupt 1560
Alle Sorten ſtets friſch

F Wäar n fGroſſe Steinſtraſte 11 d

Conserven
Rxtra Stangenspargel h Kilo Dose 20 22 Stangen 2,40 M

Prima Stangenspargel h Kilo Doe 30 83 Stangen 1,85 I
Stangenspargel h Kilo Dose 40 44 Stangen 1,45 A

Spargelköpſe und prima Schnittspargel in 2 Kilo Dosen
r n 2Junge extrafeine Erbsen Kaiserschoten Ko Dove 1,55

Junge feinste Erbsen D 1,25 Junge feine Erbsen h D 100 Pf
Junge Erbsen Kilo Dose 75 Pf

Sehnitt und Breehbohnen 22 Kilo Dose 100 Pf 1 Kilo Dose 45 Pf
Champignons Steinpilze Morcheln

Artischnuken Cardons Petits pols extra Iaricots verts
Tomnten puré u ganz Truſfes de Perigueux

Engl und deutseche Pickles Saucen und Oliven
Compotſfrüchte in Dosen und Gläsern

Gebr Co0r
Blumenkohl Endivien Radies
chen Salat Roſenkohl Holländer
Rothkohl alle Sorten ſchöne
Speiſe Kartoffeln gntkochende

ad Hülſenfrüchte empfiehlt r
Sochmoissew

Markt 1 Rathbaus im Keller

Holſteiner u Mecklenburger Reit n Wagen
pferde Ruſſiſche Wagen u Arbeitspferde

Galiziſche Jucker Litthauer u Ponies
ſtehen forlwährend in ſehr großer Auswahl zum Verkauf sd
Verlin Lehrterſtr 1218 S Veuhberg



C J 22 ma e

Seiuen Waren Hull Stope
in schwarz weiss und farbig in festen und klaren Geweben

in glatt und gemustert S Seiden CGaze S
gopecialität Weisse Seidenstoffe für Brautlkleider

ewpfiehlt in neuen grossen Sortimenten in allen Preislagen

Bruno Vreytag ta

IHIalle a S

Ausverkauf n ren Ketten u Schulſachen

Das Loos III Große Lolterie

nur zum Beſtender Kinderheilſtätte
in Salzungen

Gewinne im Wertbe
166,666 M

8 i W v50,000 Mark
Looſe à 1 Mk

I SchiſerUhrmacher 7
Dachritzſtraße 2

Vom 1 April ab Leipziger Strafe 92

Avastciünmfte
Dank alle in u ausläncischen Plätze
ertheilt das Commerzielle

Auskunſts Institut
Creditschutz

Gt II FischerIIalle Poststrasse 18
Fernsprecher 893alle a den I Februar 1895

Hierdurch beehre ich mich die höfliche Anzeige zu machen dass leh
am heutigen Tage FIartinstrasse II vwierselbet früher Walter Be Technikum menau

Reichert eine ür Riektrotechniker MaschinenIngenieure u Techniker Mühlen
bauer Werkmeister und Müller1 Looſe für 10 WikM ark Porto n Liſte 20 Went Ausx dureh Direktor Jentzen am Looſe fi extra re l J 0 8 i n U nooſe für er r Tanz Vnterrſont28 Looſe für rer erth ſicher u ſchnell z j Tages u Abendz SS t HKanno e r X a Vröbe Dreyhauptſtr 2 III25 Mark Gr Packhofſſtraße 29 5verbunden mit Weinstube Waſſerleitungen

thaut mit Dampf und reparirt
Emil Knrsch Dryanderftr 27

Empfehle mich zum Anfertigen
Künztlicher Glieder

orthopädischer Maschinen
und Bandngen

ſowie chirure InstrumenteAue Arbeiten werten in eigener
Werkſtattrauf das Gewiſſenhafteſte vom
feinſten engl Stahl ausgeführt

P Schneckenburger
chirurg Jnſtrumentenmacher

Kl Ulrichſtr 36 Gaſthof 3 Könige
Dampſfſchleiferei und Poliranſtalt r

unter meiner Firma

eitelt Winkel
eröffnet habe Gestützt auf meine durch eine mehr als 7jährige Thätigkelt
in der hiesigen Weingrosshandlung von Otto Struve fräher A Stoll
erworbenen Vachkenntnisse und namentlich durch Einkauf von Weinen aus
sorgfältigst ausgesuchten Gewächsen der besten Jahrgänge bin ich besonders
in der Lage nur gute und reine Weine zu billigen Preisen abzugeben

Indem ich mir die Bitte erlaube mein Unternehmen gütigst zu unter
stützen zeichne ich

Ilans von Bülow
fand die Pianinos a d Fabrik von
W Arnolcddk Aſchaffenburg als die
Beſten und wählte eins für ſich Preis
liſte nebſt Bülow s Orig Dankſchreiben
gratis Fabrikpr 10jähr Garantie

Schreitlrannn
ſowie alle vorkommendenVervonentzün dungen
und Schwächen werden am
ſicherſten geheilt nachweislich

s Se ge bei
Schmidt

S v C Hellwigp S Halle e Merſed Str 14mit Hochachtung ergebenst

Ieie ſtr Win l
liefert als Spectalität ſeit 1868

Schneidkluppen für Schrauben
u Gasgewinde Gewindeſchneidbohrer Reibahlen Fraiſer
Gewindeſtrehler Lochſtempel
u Matrizen Werkzeng u Ma
ſchinenreparaturen ſchnellſtens r

e e

S echte Brielmarken Keine NendruckeS e 100 versch altdeutsohe vor 1570 für M

50 100 vereeh überseeisehbe für Mk 2S e verheh Columbusmarken für M 75
S Porto e73 Preisl ea 100 Seit kostenfr

Ankauf und TansehCARL GEVEs Co AACHER

Tiſche Küchenſchränke Spiegel

Möbel Ansſtatkungen
Gutgearbeitete Sophas Bettſtellen

mi Matratzen Sekretäre Vertikos
Anszieh Sopha Waſch u andere

Stühle 2e offerirt zu äußerſt billigen
Preiſen Laudwehrſtraſze 23 Nahe
am Bahnhof Kein Laden daher
billigſte Bezugsquelle für Möbel r

Stande ſind zu verkaufen auch Geläute

1 u 2ſpärmig 2 u Aſitzig im beſten

Gr Branhausſtr 24

ſowie alle Sorten Schmierölbarrels
Leere Petroleum Barrels

kaufen fortwährend jedes Quantum zu
höchſten Tagespreiſen Gebr Ioyer
Böttcherei n Halle a/SBerliner Strafe 1NeneKüchenſchr h Stühle

Pera StückSchlitten Schlitten e 2 werai zu haben ag

ſ7Pfbeiltafter Gelbgembettanf

Nach beendeter Jnventur habe einen Poſten BRester in r

n ſrur Mk 6 Fabrik
preis verſende eine brillante
3 ſolid gebaute Konzert
Zug Harmonika mit 169Taſten 2 Regiſterzügen 2

Ab Bäſſen vollſtändig ff Nickelbe
ſchlag und Zuhalter ff Ausſtattung
ſtarke breite unzerbrechliche patentTonzungen ſchöne volle doppelchörige
Orgelmuſik groß und weit ausziehbaren
dreifachem Doppelbalg jede Falte iſt mit
Stahlſchutzecken verſehen wodurch Be
ſchädigungen unmöglich Wirklich großes
aus beſtem Material geardeitetes Pracht

Jnſtrument keine 8 enannte Export
oder Marktwaare er Käufer erhältauch eine neue pra ſche Schule 3
Selbſterlernen umſonſt wonach gleich
die ſchönſten Lieder Tänze Märſche Cho
räle c geſpielt werden können Umtauſch
geſtattet Garantieſchein wird beigeſügt

0 C P Miether
Bannor, Harmonika und Mußſikinſtr Fabrißs

in Hannover Scwmeruſtr
NB Allen werthen Beſtellern gebe noch

Kleiderſtoffen Bettzeugen Leinwand Buckskins u ſ w
zurückgeſetzt welche um dieſelben zu räumen zu vedentend herabgeſetzt en Preiſen

verkauft werden ſollen

G Assmann Markt 15
e

Inventur Ansverkauf e Gesehu Jide
llen Größen gutewirr h billigen Peeten 101 Leipziger Strafe 101 r

Mit 2 Beiblättern

Waſſcht Nachiſchr Bettſt Spie
gelſchr birk Kom Sekret 28 Mk
zu verkaufen Anhalter Str 12

Ganze Ausſtattungenbon nennen Möbeln u

ſtände halber ganz billig zn
verkaufen Schmeerſtr 5 I

ein kleines Muſikinſtrument umſonſt
nur damit ſie ſich von der Güte und
Preiswürdigkeit meiner Fabrikate über

zeugen ſollen D O
Größtes Lager aller Arten
Pölkcherwagren

G Zander Gr Klausſtraſte 12

Sür den Anzelgenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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